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Ortsausschuss & Sachgebiete Vorwort des Kommandanten

Redaktion & Layout

Diese Ausgabe ist bereits die zweite 
Auflage unseres Jahresberichtes, 
den Sie, als Bewohner unseres 

Einsatzgebietes, nun in den Händen halten. 
Wir wollen Sie damit wieder über unsere 
zahlreichen ehrenamtlichen Tätigkeiten aus 
dem vergangenen Jahr informieren.  Ich darf 
mich auch auf diesem Wege bei allen 
Sponsoren recht herzlich bedanken – nur 
durch diese ist es möglich, eine Druck-
ausgabe wie diese an die Haushalte unseres 
Einsatzgebietes zuzustellen. Ebenso darf ich 
mich auch dieses Jahr bei Fabian Buchacher 
(FF Kirchbach) herzlich für die tatkräftige 
Unterstützung beim Layout dieser Ausgabe 
bedanken! Das Team der Öffentlichkeitsarbeit 
in der Feuerwehr Hermagor ist auch weiter-

Geschätzte Feuerwehrkameradinnen und 
Feuerwehrkameraden, werte 
Bevölkerung, liebe Jugend,

liebe Leserinnen und Leser des neuen 
Jahresberichtes 2018!

Auch dieses Mal heißt es wieder 
Rückblick nehmen auf die vergange-
nen 365 Tage des ereignisreichen 

Jahres 2018.  Sich zu erinnern an den Umfang 
der Übungen, Einsätze, der umfassenden 
Aus- und Weiterbildung, diverse Statistiken, 
Bilder, kleinere und größere Geschichten 
rund um das Feuerwehrwesen unserer 
Stadt-feuerwehr und einen Ausblick auf das 
schon begonnene Jahr 2019 zu wagen.

Das vergangene Jahr war für die Feuerwehr 
Hermagor ein von vielen Herausforderungen 
geprägtes Feuerwehrjahr, eine Stunden-
leistung von 14.880  freiwillig geleisteten 
Arbeitsstunden unterstreicht das. Es war 
trotz vieler Einsätze aber ein sehr erfolgrei-
ches Jahr 2018, in welchen wir alle mit gro-
ßem persönlichem Engagement unsere 
Feuerwehr wieder ein Stück weiter gebracht 
haben und mit positiver Energie wichtige 
Weichen für die Zukunft stellen konnten. 
Darum ist es für uns auch eine große 
Verpflichtung, weiterhin als ,,Stützpunkt-
feuerwehr", im Bezirk schlagkräftig, einheit-
lich geschult und modernst ausgerüstet zu 
agieren und zum Wohle der Bevölkerung zu 
arbeiten. Um alle an uns gestellten 

Anforderungen bewältigen zu können, 
kommt es auf jedes Feuerwehrmitglied an. 
Einsatzbereitschaft, Kameradschaft und die 
Bereitschaft jedes Einzelnen,  Stunden seiner 
Freizeit zu investieren, sind notwendig, um 
die Freiwillige Feuerwehr aufrecht zu erhal-
ten. Daher gilt mein Dank gleich zu Beginn 
allen Mitgliedern, die sich entschieden 
haben, Teil dieser Organisation zu sein.

Und es braucht Menschen, die bereit sind, 
sich zu engagieren. Sich in den Dienst einer 
guten Sache zu stellen, zahlt sich aus. Es 
macht nicht nur denjenigen glücklich, dem 
geholfen wird, sondern auch die Person, der 
vergönnt war, zu helfen. Das Wissen, etwas 
Gutes und Wichtiges geleistet zu haben - das 
ist die Hauptmotivation für freiwilliges Tun. 
Ehrenamtlich Tätige ziehen ihren Lohn aus 
der Aufgabe selbst und aus dem gemein-
schaftlichen Engagement für andere. Für 
diesen Einsatz möchte ich mich bei der 
Mannschaft der Feuerwehr Hermagor herz-
lich bedanken! Die Stadtgemeinde 
Hermagor war im Jahr 2018 geprägt von 
starken Regenfällen Ende Oktober. Die 
Feuerwehr Hermagor leistete in einer Woche  
über 1000 Einsatzstunden. Alle Kammeraden 
standen im Dauereinsatz. 

Zum Abschluss möchte ich mich bei meinen 
Feuerwehrkameradinnen und Kameraden 
für die gute Zusammenarbeit und für ihre 
Bereitschaft bedanken, ist es doch in der 

heutigen Zeit nicht mehr selbstverständlich, 
dass so viele Stunden an Freizeit uneigen-
nützig für den Nächsten geopfert werden. 
Mein weiterer Dank gilt vor allem der 
Stadtgemeinde Hermagor, dem 
Landesfeuerwehrverband, dem Bezirks- und 
Gemeindekommando, die immer ein offe-
nes Ohr haben, wenn es um die Belange der 
FF Hermagor geht. Ebenso möchte ich mich 
herzlich für die gute Kooperation bei der 
Polizei, Roten Kreuz und der Bergrettung 
bedanken.

HBI Rohr Christof
Stadtkommandant der Freiwilligen

Feuerwehr Hermagor

Liebe Leserinnen und Leser des 
Jahresleistungsberichtes der 

Feuerwehr Hermagor

www.ff-hermagor.at
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hin bemüht, Informationen zum Einsatz-
geschehen und allen anderen Tätigkeiten so 
aktuell wie möglich auf unserer Homepage 
www.ff-hermagor.at zu veröffentlichen. Ich 
wünsche Ihnen viel Spaß und Freude 
beim Lesen unseres Jahresleistungs-
berichtes. Vielleicht wecken die vielfäl-
tigen Aufgaben und Tätigkeiten in der 
Freiwilligen Feuerwehr das Interesse 
des einen oder anderen, sich dem Team 
der Freiwilligen Feuerwehr 
anschließen zu wollen.

Der Beauftragte für die 
Öffentlichkeitsarbeit

LM Rene Pettauer
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Anzahl Mann Stunden
Gesamtübungen 19 273 819
Kraftfahrer / Maschinistenübungen 5 33 99
Gemeindefunkübungen mit Übungsfahrten 4 30 60

Bewerbsübungen mit 4 Teilnahmen 19 145 615
Gemeinschafts-/ Gemeindeübungen 15 79 316
Atemschutzleistungsprüfung Silber / Gold 17 59 281
Fahrzeug- Gerätepflege und Instandhaltung 37 87 310
Atemschutz- Gerätepflege und Füllstation 39 52 256
Funk- Gerätepflege - BAWZ 19 44 91
Sonst. Instandhaltung (MRAS, KAT, Funk, usw.) 20 50 198
Vorb.  Brandschutz / Brandmeldeanlagen 21 38 86
Ausbildung und Schulungen 29 125 406
Kurse an LFS und Bezirk / Seminare 15 56 575
Gerätehaus - Instandhaltung 43 175 839
Jahreshauptversammlung 1 53 265
Tag der Feuerwehr / Feuerlöscherüberprüfung 1 51 306
Dienstbesprechungen 29 138 553
Öffentlichkeitsarbeit 74 84 215
Verwaltung/Büroarbeit 71 107 370
Kameradschaft - sonst. Tätigkeiten 125 736 3868
Feuerwehrjugend 44 401 1906
Gesamt Übungen/Schulungen/Sonstiges 627 2755 12438

Einsatzstatistik
Anzahl Mann Stunden

Brandeinsätze 36
Technische Einsätze 115
Gesamt Einsätze 151 887 2442

Gesamt-Statistik 2018 778 3642 14880

Feuerwehr Hermagor - Fuhrpark/Fahrzeuge
Bezeichnung  Art Baujahr 01.01.2018 31.12.2018 gefahrene KM
KDO Kommando-Fahrzeug 2008 91474 100798 9324
TLFA 3000 Tanklöschfahrzeug 1 1996 28244 28957 713
TLFA 4000 Tanklöschfahrzeug 2 1991 16363 16595 232
KRF-S Kleinrüstfahrzeug-Straße 2001 14986 15391 405
GSF Gefährl. Stoffe Fahrzeug 1991 26074 26742 668
DLK-30 Drehleiter 2017 4273 5561 1288
SRF-K Schweres Rüstfahrz. mit Kran 2000 30520 31555 1035
MZF Mehrzweckfahrzeug 2012 11118 13452 2334

                                                                        Gefahrene Kilometer Gesamt 2018 -->          15999

Aktiv
HBI Rohr Christof
OBI  Krassnig Gerald
OBM Baumgartner Stefan
BM Wernitznigg Heinz
BM Pettauer Patrick
HLM  Burgstaller Hannes
HLM  Schuller Alexander
HLM  Stattmann Hanns
OLM Göttling Andreas
LM Pettauer Rene
HFM  Eder Richard
HFM Gelbmann Christian
HFM Groinig Günther
HFM Hofer Erich jun.
HFM  Hofer Irmgard
HFM Hofer Rosemarie
HFM Jank Lukas
HFM  Janschitz Rene
HFM  Juri Günther
HFM  Jurkowitsch Walther
HFM  Krutzler Georg
HFM  Leitner Dominik
HFM  Leitner Johannes
HFM  Pettauer Georg
HFM  Puntigam Walter
HFM  Schluga Hannes
HFM  Wassertheurer Michael
HFM  Wendling Diethelm
HFM  Wernitznig Horst
HFM  Wilhelmer Stefan
HFM  Zlöbl Andreas
OFM  Bachmann Elisabeth
OFM Blüml Patrick
OFM Ebner Pascal
OFM Eder Andreas
OFM     Krassnig Andreas
OFM Lackner Christian
OFM  Rogi Johannes
OFM  Wastl Michael
FM Assek Nils
FM  Burgstaller Fabio
FM Cuturar Florian
FM Fischer Niklas
FM  Kalman Patrick
FM  Walker Andreas
FM Wlk Simon
BFARZT Dr. Edthofer Werner

Mitglieder auf Probe 
PFM  Zwick Dennis

Reserve 
HFM  Wlk Peter
EBI  Santner Hannes

Altkameraden
HFM  Bock Erwin
HFM  Domenig Kristof
HFM Jurkowitsch Walter
HFM  Lampersberger Franz
HFM  Leitner Hans sen.
HFM  Pichler Hans
HFM  Wakonig Hans
HFM Wassertheurer Karl
HFM  Wernitznig Gerd
EABI  Hofer Erich
EBI    Gratzer Josef

Jugendmitglieder
Fercher Enrico
Fischer Marian
Kandutsch Jakob
Moser Joel
Schuller Tobias
Sattlegger Jonas
Wlk Marvin
Zwick Noah

 

Gastmitglieder
Bachmann Harald  
Beneke Gerd 
Umfahrer Christian
Warmuth Stefan 
Zerza Christian 

Beförderungen/Ernennungen
Vom Probefeuerwehrmann zum
Feuerwehrmann: 
Kalman Patrick, Wlk Simon

Vom Feuerwehrmann 
zum Oberfeuerwehrmann: 
Blüml Patrick, Rogi Johannes

Vom Oberlöschmeister zum
Hauptlöschmeister: 
Stattmann Hanns

Auszeichnungen
25 Jahre Tätigkeit im Feuerwehrdienst:
Puntigam Walter

40 Jahre Tätigkeit im Feuerwehrdienst:
Leitner Johannes

Dienstaltersabzeichen 
1 roter Ärmelstreifen 5 Jahre:
Assek Nils

2 rote Ärmelstreifen 10 Jahre:
Eder Andreas, Krassnig Andreas

3 rote Ärmelstreifen 15 Jahre:
Jurkowitsch Walther
 
1 silberner Ärmelstreifen 20 Jahre:
Rohr Christof, Zlöbl Andreas

2 silberne Ärmelstreifen 25 Jahre:
Hofer Erich jun.

1 goldener Ärmelstreifen 35 Jahre:
Pettauer Georg

2 goldene Ärmelstreifen 40 Jahre:
Juri Günther

3 goldene Ärmelstreifen 45 Jahre:
Santner Hannes, Pichler Hans

1 goldener breiter Ärmelstreifen 
50 Jahre: Bock Erwin, Leitner Hans sen.

Neueintritte:
Wastl Michael
Umfahrer Christian (Gastmitglied)

Überstellungen von der 
Feuerwehrjugend
Zwick Dennis
 
Ausgeschieden ist:
Waldmann Danny

Mitgliederstand
Aktiv 47
Mitglieder auf Probe 1
Reserve 2
Altmitglieder 11
Gastmitglieder 5 
Jugend 8 
Gesamt 74

Mitglieder Gesamtstatistik
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EinsätzeEinsätze
Die Palette der Einsätze im Jahr 2018 reichte in der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor von Kommunaleinsätzen über 
Verkehrsunfälle bis hin zu Brandeinsätzen und einer Hochwasserkatastrophe. Nachfolgende Beiträge sollen einen kleinen Teil 
der 151 Einsätze im Jahr 2018 widerspiegeln. Es handelt sich hier um Kurzberichte. Die Langfassungen mit mehreren Fotos 
können auf der Homepage der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor unter www.ff-hermagor.at nachgelesen werden. 
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Feuerwehr half gestürztem Pferd wieder auf die Beine 

Zur Hilfeleistung bei der Bergung des Pferdes „Bacardi“ wurden die Feuerweh-
ren Hermagor und Möderndorf am 30. Jänner um 11.18 Uhr nach Möderndorf 
alarmiert. Ein bereits älteres Pferd rutschte auf dem eisigen Vorplatz eines Pfer-
dehofes in Möderndorf aus und konnte selbst nicht mehr aufstehen. In Zusam-
menarbeit mit den Besitzern und einer Tieräztin konnte die Feuerwehr mittels 
Hilfe des Krans des SRF-K das Pferd „Bacardi“ wieder auf die Beine stellen.

Verkehrsunfall Zug gegen PKW

Am 8. Jänner um 17:19 Uhr über-
setzte ein 33-jähriger Mann aus 
dem Bezirk Hermagor mit seinem 
PKW den Bahnübergang in der 
Bürgerfeldstraße im Bereich Her-
magor Ost. Dabei übersah er den 
aus Villach herannahenden Regi-
onalexpress der ÖBB. Trotz einge-
leiteter Schnellbremsung und der 
Abgabe akustischer Warnsignale 
konnte eine Kollision nicht mehr 
verhindert werden. Der PKW wur-
de von der Zugsgarnitur erfasst 
und 35 Meter in Richtung Bahnhof 
Hermagor mitgeschleift. 

Brandverdacht in Obervellach

Telefonisch langte am 9. Jänner gegen 17 Uhr eine Meldung einer Hausbesit-
zerin aus Obervellach ein, dass ihr Pelletsofen stark raucht. 

Entstehender Waldbrand in Jadersdorf

Zu einem entstehenden Waldbrand wurden 
die Feuerwehren der Gemeinde Gitschtal 
und die Feuerwehr Hermagor am 21. Jänner 
um ca. 15 Uhr nach Jadersdorf alarmiert.

Kaminbrand in Obervellach

Mit stillem Alarm wurde die Feuerwehr Hermagor am 30. Jänner um  
08.21 Uhr zu einem Kaminbrand nach Obervellach alarmiert. 

Fahrzeugbrand in Kühweg 

Die Feuerwehren Hermagor und Kühweg wurden am 22. Jänner um 12 Uhr mit Sire-
ne zu einem PKW-Brand auf eine Gemeindestraße in der Ortschaft Kühweg alarmiert. 
Ein Fahrzeuglenker fuhr mit seiner Gattin auf einer Gemeindestraße in Kühweg, wo-
bei aus unbekannter Ursache Rauch aus der Lüftung des Fahrzeuges ausgetreten ist. 
Der PKW-Brand konnte seitens der Feuerwehren rasch gelöscht werden.
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Verkehrsunfall B111 – Höhe Khünburg 

Zu einem technischen Einsatz – Verkehrsunfall – wurden die Feuerwehren Hermagor und Förolach 
am 28. April um 01.42 Uhr auf die B111 – Höhe Khünburg – alarmiert. Ein Fahrzeuglenker kam aus 
unbekannter Ursache – Fahrtrichtung Villach – auf das Straßenbankett – in weiterer Folge auf die 
Böschung der Gegenfahrbahn, touchierte einen Baum und kam auf der Böschung zum Stillstand. 

Gefahrguteinsatz in Hotel in Tröpolach 

Am 17. Februar um 13:32 Uhr wurden die Feuerwehr Tröpolach und 
die Stützpunktfeuerwehr Hermagor mit stillem Alarm zu einem tech-
nischen Einsatz in ein Hotel in Tröpolach gerufen. In der Waschküche 
war Wasserstoffperoxid (UN2014) ausgetreten. Die betroffenen Be-
hältnisse und kontaminierten Gegenstände wurden von den Feuer-
wehrmännern geborgen, die ausgeflossene Flüssigkeit in der Wasch-
küche gebunden und entsorgt sowie die betroffenen Räume belüftet. 

LKW Bergung in Süßenberg 

Zu einer LKW Bergung nach Süßenberg wurde die Feuerwehr Herma-
gor telefonisch am 28. Feber alarmiert. Ein Abschlepp-LKW war auf 
dem Weg zu einer Fahrzeugbergung, wobei er in einer engen Links-
kurve leicht vom Weg abkam und dadurch abgesessen ist. Mit dem 
SRF-K konnte dem LKW wieder auf die Fahrbahn geholfen werden.

Kind im Lift eingeschlossen  

Zu einem technischen Einsatz – Kind in Lift eingeschlossen- 
Liftöffnung – wurde die FF Hermagor am 17. Mai um 17.16 Uhr 
in die 10. Oktober-Straße alarmiert. Ein Personenaufzug blieb 
aus unbekannter Ursache zwischen zwei Stockwerken stehen.

Tierbergung auf der Möselalm  

Zu einer Tierbergung wurden die Feuerwehren Hermagor und 
Weißbriach am 27. Mai um 9.31 Uhr auf die Möselalm alarmiert. 
Eine Kuh ist auf der Möselalm ausgebüxt, dürfte ausgerutscht 
und in weiterer Folge in einen kleinen Graben gestürzt sein, den 
sie von selbst nicht mehr verlassen konnte. Mit Hilfe des Krans 
des SRF-K konnte die Kuh aus dem Graben gerettet werden.

Fahrzeugbergung in Möderndorf  

Zu einer Fahrzeugbergung, als Unterstützung für den 
ÖAMTC, wurde die Feuerwehr Hermagor am 28. Juni um 
ca. 16 Uhr telefonisch nach Möderndorf alarmiert. Ein PKW 
kam aus unbekannter Ursache vom Forstweg von Mödern-
dorf Richtung der St. Urbani Kirche von der Fahrbahn ab. 

Brandverdacht in Möderndorf 

Zu einem Brandeinsatz wurden die Feuerwehren Hermagor, 
Möderndorf und Kühweg am 23. Mai um 22.55 Uhr nach Mödern-
dorf alarmiert. Ein Nachbar einer Installationsfirma in Möderndorf 
verständigte die Feuerwehr, nachdem er augenscheinlich eine 
Rauchentwicklung im Gebäude der Installationsfirma wahrnahm. 

Baum auf Stromleitung 

Am Nachmittag des 26. Juni wurde die FF Hermagor in 
die Guggenberger Straße alarmiert. Dort hing ein um-
gestürzter Baum – auf Grund eines Windwurfes - in der 
Stromleitung und begann bereits stark zu qualmen. 

Die Feuerwehr im Einsatz gegen die Wespen

Zu mehreren „Wespen-Einsätzen“ wurde die Feuerwehr Hermagor im 
Jahr 2018 gerufen. Warmer Frühling, heisser Sommer – das waren  idea-
le Voraussetzungen, damit Wespen besonders gut gedeihen.  Auch die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor unter dem Beauftra-
gen Lukas Jank wurden 2018 zu mehreren „Wespen-Einsätzen“ gerufen. 

Einsätze
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Wohnhausbrand in Edling 

Zu einem Wohnhausbrand wurde die Feuerwehr Hermagor zur Unterstützung der 
Feuerwehren der Gemeinde St. Stefan am 22. Juli um 06.27 Uhr alarmiert. In einem 
Wohnhaus in Edling brach aus unbekannter Ursache ein Feuer aus, welches durch 
einen Anrainer wahrgenommen wurde. Dieser weckte die schlafenden Personen 
im Brandobjekt und konnte diese und sich selbst früh genug in Sicherheit bringen. 
Das Feuer griff auf den Dachstuhl über. Nach Eintreffen der Feuerwehren wurde 
der Brand mit 7 Atemschutztrupps unter Kontrolle gebracht.

Fahrzeugabsturz in St. Lorenzen  

Die Feuerwehren Hermagor, St. Lorzenzen i. G., 
Weißbriach und St. Stefan wurden am Montag, 
dem 16. Juli zu einem Fahrzeugabsturz nach St. 
Lorenzen alarmiert. Ein 63-jähriger Mann aus 
dem Bezirk Hermagor fuhr gegen 12 Uhr mit 
seinem PKW auf einem Forstweg von Jaders-
dorf zur Naggler Alm. In ca. 1000 Metern See-
höhe kam ihm ein LKW entgegen.  Auf Grund 
des engen Weges wollte er sein Fahrzeug zu-
rücksetzen. Dabei kam er mit den linken Rädern 
über die Böschung und stürzte, sich überschla-
gend,  ca. 35 Meter tief in den dortigen Graben. 

Beginnender Waldbrand  

Mit Sirenenalarm wurden zahlreiche Feuerwehren am 
17. August zu einem angehenden Waldbrand in die Ge-
meinde St. Stefan alarmiert. Gegen 18:00 Uhr kam es im 
Waldgebiet, Pöllandalm, in ca. 1.200m Seehöhe aus un-
bekannter Ursache zu einem geringfügigen Waldbrand. 

Pumparbeiten  
im Rathaus  

Zu einem technischen 
Einsatz, Pumparbeiten, 
wurde die FF Hermagor 
am 8. Oktober um ca. 
18.00 Uhr telefonisch in 
das Rathaus alarmiert. 
Nach einem Gebrechen 
der Fernwärmeleitung 
im Rathaus strömte län-
gere Zeit heißer Dampf 
vom Keller ausgehend in 
ein Lokal, worauf sich der 
Dampf absetzte und mit 
der Zeit immer mehr Was-
ser in den Kellerräumlich-
keiten entstand.

Fahrzeugbergung in Pörtschach 

Zu einer Fahrzeugbergung nach Pörtschach – Gemeinde St. Stefan/
Gail – wurde die Feuerwehr Hermagor am 22. Dezember um 5.49 Uhr 
alarmiert. Ein Fahrzeuglenker kam mit seinem PKW von der Fahrbahn 
ab. Das Fahrzeug drohte über eine Böschung in einen Bach zu stürzen. 

Wohnwagenbergung

Zur Bergung eines Wohnwagens wurden die Feuerwehren Hermagor 
und Förolach am 7. September um 12.07 Uhr nach Presseggen alar-
miert. Ein Urlaubsgast wollte mit seinem PKW samt Wohnwagen aus 
der Ausfahrt eines Campingplatzes auf die B111 ausfahren, wobei sich 
während der Einfahrt in die Bundesstraße der Wohnwagen vom PKW 
löste und selbstständig durch eine Wiese Richtung Süden weiterfuhr.

Eingelagertes Heu vorsorglich ausgeräumt 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor wurden am 6. No-
vember telefonisch zu einem Wirtschaftsgebäude auf den Guggenberg 
alarmiert. Hier bestand der Verdacht, dass sich eingelagertes Heu selbst 
entzünden könnte. Nach einer Kontrolle mit der Wärmebildkamera und 
einem Heu-Thermometer wurden erhöhte Temperaturen festgestellt, 
woraufhin das eingelagerte Futter vorsorglich ausgeräumt wurde. 

Kaminbrand in der Friedhofstraße

Zu einem Kaminbrand wurde die Feuerwehr Hermagor am 26. Dezember 
um 12.35 Uhr in die Friedhofstraße alarmiert. Der Kamin wurde mit der Wär-
mebildkamera kontrolliert und der zuständige Rauchfangkehrer alarmiert.
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Einsätze
Unwettereinsätze wegen  
Starkregen und Sturm  

Tage- und nächtelang standen zahlreiche Feuerweh-
ren im Bezirk Hermagor im Einsatz, um Unwetter-
schäden zu verhindern oder zu beseitigen.  Gegen 
Abend des 29. Oktober zog ein kräftiger Sturm auf, 
welcher vor allem im Lesachtal, aber auch bis nach 
Hermagor für Schäden an Gebäuden und in Wäldern 
sorgte. Die Feuerwehren überwachten die Brücken 
über den Gailfluss. Einige Brücken mussten schließ-
lich aufgrund des Hochwassers gesperrt werden. 
Die Gailbrücke in Treßdorf wurde vom Wasser mit-
gerissen. Sturmschäden und Überschwemmungen 
führten zu zahlreichen Straßensperren im gesamten 
Bezirk. Bereits am Montag stand auch die Feuerwehr 
Hermagor in erhöhter Alarmbereitschaft. So wurden 
nach dem Sturm einige Einsätze abgearbeitet. U.a. 
wurde die FF Hermagor zu einem Sturmschaden zu 
einem Gewerbebetrieb in Hermagor alarmiert bzw. 
waren Sturmschäden abzuarbeiten.

Am 30.10.2018, gegen 02:30 Uhr, spitzte sich die 
Lage im Bereich Rattendorf in der Gemeinde Herma-
gor aufgrund eines Dammbruches derart zu, dass für 
die Ortschaft Rattendorf Zivilschutzalarm ausgelöst 
werden musste. Der tiefergelegene westliche und 
nördliche Bereich des Dorfes wurde mit Wasser über-
flutet. Die betroffenen Personen wurden evakuiert 
und seitens der Stadtgemeinde wurde in Koopera-
tion mit den Feuerwehren der Gemeinde Hermagor 
und dem Roten Kreuz eine Notunterkunft im Rathaus 
Hermagor installiert. Alle betroffenen Bewohnerin-
nen und Bewohner konnten rechtzeitig in Sicherheit 
gebracht werden. Die Einsatzkräfte retteten in letzter 
Minute auch die verängstigten Tiere aus den bereits 
überfluteten Ställen. Anschließend galt es, den Sach-
schaden in dem Dorf so gering wie möglich zu hal-
ten. Das Ausmaß der Katastrophe wurde am Morgen 
ersichtlich. Am Vormittag spitzte sich die Lage weiter 
östlich in Möderndorf zu, da ein Damm unterspült 
wurde. Es wurde für die Ortschaft eine Zivilschutz-
warnung ausgegeben. Über den Tag verschafften 
sich die Verantwortungsträger der Behörden einen 
Überblick über die Schadenslage und koordinierten 
die Hilfsmaßnahmen im Bezirk. Zahlreiche Straßen 
blieben weiterhin wegen des Hochwassers gesperrt. 

Am Abend des 30.10.2018 bedrohte der steigende 
Wasserstand einige Wohnhäuser in Latschach, südöst-
lich des Pressegger Sees. Mehrere Feuerwehren stan-
den hier während der ganzen Nacht im Pumpeinsatz, 
um Schäden zu verhindern. Am Morgen wurden sie 
vom Wasserbauamt mit weiteren Pumpen unterstützt.

Währenddessen gingen die Aufräumarbeiten in 
Rattendorf weiter. Mehrere Feuerwehren unter-
stützen die Betroffenen mit drei Großpumpen des 
Kärntner Landesfeuerwehrverbandes sowie zahl-
reichen kleineren Pumpen. Auch die Kameraden 
der Feuerwehr Hermagor waren in Rattendorf im 
Einsatz – Hier wurden seitens der FF Hermagor 
die Aufräumarbeiten der Gebäude übernommen,  
welche durch Heizöl usw. verunreinigt wurden.  Der 
Unwettereinsatz dauerte für die FF Hermagor vom 
29.10.2018 bis 4.11.2018 an.

feuerwehr.hermagor@aon.atSEITE 12
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Mit freundlicher Unterstützung durch

Klischeehafte Tierrettung in Obervellach 

Der Klassiker unter den Tierrettungen: Die Feuerwehr  
Hermagor rettete am 29. Dezember in Obervellach eine  
Katze aus rund zehn Meter Höhe von einem Baum. Zwei Mit-
arbeiter eines Campingunternehmens nahmen die „Hilferu-
fe“ eines kleinen Kätzchens auf einem Baum in rund 10 Meter 
Höhe war. Da die Katze augenscheinlich vom Baum nicht 
mehr von selbst herunter kam, wurde die Feuerwehr Herma-
gor telefonisch kontaktiert. Mit Hilfe der Drehleiter konnte 
die junge Katze binnen kürzester Zeit gerettet werden.

Außergewöhnlicher Brandmeldealarm 

Die automatische Auslösung einer Brandmeldeanlage am 
Sonntag, dem 11. November wurde vier rumänischen Ein-
brechern zum Verhängnis. Die Kameraden der FF Herma-
gor und der FF Kühweg wurden um  01.38 Uhr zu einem 
Brandmeldealarm zu einer Holzbaufirma nach Kühweg 
alarmiert. Was niemand wusste, es handelte sich um einen 
Einbruch in dieses Gebäude. 
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Ausbildung Ausbildung
Um die Kameradinnen und Kameraden bestens auf Einsätze vorzubereiten ist es unumgänglich, regelmäßige 
Übungen aus allen Einsatzspektren durchzuführen. Nur wenn die Bedienung der zahlreichen Gerätschaften  
in der Feuerwehr blind funktioniert,  kann man im Ernstfall rasch die beste Hilfe gewährleisten. 

Menschenrettung und  
Absturzsicherung 

Im Rahmen der Übung des  
Katastrophenzuges und auch in-
tern wurden mehrere MRAS Übun-
gen im Jahr 2018 durchgeführt. 

Gemeinschaftsübungen mit dem Roten Kreuz 

Auch zahlreiche Gemeinschaftsübungen mit dem Roten Kreuz 
wurden durchgeführt.  Übungen wie diese ermöglichen uns, un-
sere gemeinsame Hilfe noch effizienter und noch professioneller 
zu machen. Das Wissen um die Fähigkeiten der Feuerwehr und 
des Roten Kreuzes sorgt im Ernstfall für ein großes Vertrauen un-
tereinander und zu einer raschen, sicheren und schnellen Hilfe.  

SEITE 16

Übungen mit gefährlichen Stoffen 

Im Jahr 2018 wurden bei mehreren Übun-
gen die wichtigsten Vorgehensweisen und 
Faustregeln zum Umgang mit besonders 
gefährlichen Stoffen wiederholt. So wurden 
wir, neben feuerwehrinternen GSF-Übungen, 
auch zu einer großen Gefahrstoffübung nach 
Arnoldstein eingeladen.  

feuerwehr.hermagor@aon.atSEITE 16
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Ausbildung Übungsimpressionen
Übungen mit unserem 
Nachwuchs 

Besonderer Wert wird auch 
auf die Brandschutzerziehung 
unserer Kinder und Jugendli-
cher gelegt. So finden jährlich 
Räumungsübungen im Kinder-
garten und in der Volksschule 
statt. Auch wurde das neu um-
gebaute Objekt der Neuen Mit-
telschule in Hermagor, gemein-
sam mit der FF Kühweg, beübt. 

Mit freundlicher Unterstützung durch
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Kameradschaft Kameradschaft
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Unter Kameradschaft in der Feuerwehr versteht man den Zusammenhalt der Mannschaft in- und  
außerhalb des Feuerwehrdienstes. Da sich Feuerwehrleute im Einsatz blind aufeinander verlassen müssen  
und unter Umständen einander ihr Leben anvertrauen, ist eine ausgeprägte Kameradschaft  
unumgänglich. In der FF Hermagor konnte eine Linie gefunden werden, um JUNG und ALT zusammenzuhalten.

3. Kameradschafts-Eisstockturnier 

Am 6. Jänner 2018 fand das bereits dritte Kameradschafts-Eisstockturnier der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor auf den Eisstockbahnen des 
Eisschützenvereines Hermagor statt. Organisiert durch die Kameradschaft der FF Hermagor unter Kameradschaftsführer Rene Pettauer, seinem 
Stellvertreter Georg Pettauer und Kommandant Christof Rohr wurde das bereits dritte interne Eisstockturnier durchgeführt. Eingeladen waren 
hier alle Kameraden und Kameradinnen sowie die PartnerInnen und die Kinder. 

Sieger: Christof Rohr, Gattin Nicole, Rene Pettauer,  
Andreas Walker und Michael Wassertheurer; Sie 
sicherten sich den Wanderpokal zum 2. Mal.

4. wurde die Mannschaft mit unserem Schieds-
richter Johannes Leitner, Gerald Krassnig, Manu-
ela Schuller, David Walker und Stefan Warmuth.

Auf den zweiten Platz spielten sich Stefan Baum-
gartner, Georg Pettauer, Irmgard Hofer, Andreas 
Krassnig und Christian Gelbmann.

Das Schlusslicht bildete die Moarschaft mit Erich 
Hofer sen., Erich Hofer jun., Karl Lackner, Tobias 
Schuller und Nadja Wassertheurer.

Nach dem Turnier fand ein „Lattlschießen“ statt. 
Hier konnte sich Christian Gelbmann gegen Gerd  
Wernitznig & Alexander Schuller durchsetzen.

Den 3. Platz erreichten Schuller Alexander,  
Wernitznig Gerd, Warmuth Eva, Blüml Patrick  
und Wlk Simon.

Die FF Hermagor gratuliert Gratzer Josef, Bock Erwin und Hofer Erich zum 70. Geburtstag. 
Ebenso Santner Hannes und Krutzler Georg zum 60. Geburtstag. Gratulieren dürfen wir auch Ing. Eder Richard und Eder Rita 
zur Tochter KARINA. Leider gab es im Jahr 2018 auch einen tragischen Todesfall zu beklagen, die Kameraden trauern um 

unser aktives Mitglied Lackner Karl, der auf Grund eines tragischen Unfalles viel zu früh von uns gegangen ist.
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Saisonabschluss – Eisstock  

Um die Eisstocksaison 2018 ausklingen zu lassen, nahm die FF 
Hermagor mit einer Moarschaft, bestehend aus Christof Rohr, 
Alexander Schuller, Stefan Baumgartner und Andreas Walker, 
am Hobbyeisstockturnier der FF St. Filippen teil.  Hier konnte 
man den ausgezeichneten fünften Platz erspielen!

Glückwünsche zum 70er für Altkamerad Erwin Bock 

Eine Abordnung der Feuerwehr Hermagor überbrachte am 28. April an Alt-
kameraden Erwin Bock die besten Glückwünsche zu seinem 70. Geburtstag. 

Feuerwehrskitag am Katschberg 

12 Kameraden der FF Hermagor nahmen am 17. März am  
8. Skitag der Kärntner Feuerwehren am Katschberg teil.

Ehrenkommandant feierte Geburtstag 

Am 26. April feierte unser Ehrenkommandant Ehrenabschnitts-
brandinspektor Erich Hofer seinen 70. Geburtstag. Eine Abord-
nung der Feuerwehrkameraden und Bürgermeister Siegfried 
Ronacher stellten sich mit den besten Glückwünschen ein.

Valentin-Gletscherlauf

Der internationale Valentin-Gletscherlauf für Skitouren-
geher am 28. April fand bereits zum 48. Mal statt. Auch 
zwei Kameraden der FF Hermagor nahmen daran teil. 



Fronleichnamsprozession in Hermagor  

Am Donnerstag, dem 31. Mai wurde auch in Hermagor die Fronleich-
namsprozession durchgeführt. Nach der Festmesse in der Stadtpfarr-
kirche Hermagor führte die Prozession der Gläubigen mit zahlreichen 
Abordnungen durch die Stadt. 

Nikolaus und Krampus in Hermagor

Wie jedes Jahr am 5. Dezember zog auch 2018 wieder der Nikolaus 
mit seinen Krampussen von Haus zu Haus um die Kinder zu besuchen 
und zu beschenken. Ein großer Dank gebührt der Fa. Wendling für 
die zur Verfügungstellung des Fahrzeuges.  

Feuerwehr Hermagor • Jahresbericht 2018Feuerwehr Hermagor • Jahresbericht 2018

www.ff-hermagor.at SEITE 23

Kameradschaft

Sonnwendfeier in Untervellach 

Zur alljährlichen Sonnwendfeier in Untervellach lud der SC Vellach 
die Bevölkerung am 21. Juni auf die Sportanlage Untervellach ein. 

Unser „Legionär“ Stefan Warmuth traute sich 

Am 16. Juni 2018 fand die Hochzeit unseres Kameraden Stefan War-
muth und seiner Eva (geb. Wlk) statt. Die Kameradschaft der  Freiwil-
ligen Feuerwehr Hermagor wünscht dem frischvermählten Paar alles 
Gute und viel Glück für den weiteren gemeinsamen Lebensweg!  

Mountainbike-Rennen der FF Watschig 

Am 16. Juni fand zum 21. Mal das Mountainbike-Rennen der FF 
Watschig statt. Die Mannschaft der FF Hermagor mit Andreas Zlöbl, 
Christian Gelbmann und Christian Lackner konnten den 3. Platz in 
der Feuerwehrwertung erringen. Auf den vierten Platz radelte die 
Mannschaft mit Hannes Schluga, Gerald Krassnig und Irmi Hofer.

FF Hermagor beim Bodenalmkirchtag 

Bei traumhaftem Sommerwetter wurde am Sonntag, 
dem 12. August  in der  Hermagorer  Bodenalm  der  
Almkirchtag  gefeiert.  Auch  dieses  Jahr  besuchte eine 
Abordnung der Feuerwehr Hermagor diesen Kirchtag. 
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Mit freundlicher Unterstützung durch

Die Wulfeniastadt in fröhlicher Kirchtagslaune  

Die Kameradschaft der Freiwilligen Feuerwehr lud die Bevölkerung am 14. und 15. Juli zum alljährlichen Hermagorer Stadtkirchtag. Der 
heilige Hermagoras, dessen Namenstag auf den 12. Juli fällt, ist Namensgeber der Stadtpfarrkirche Hermagor, und gibt somit Anlass 
für eine jährliche würdige Feier. Die Innenstadt hat sich zwei Tage lang festlich herausgeputzt und auch die Bevölkerung zeigte sich in 
ihrem schönsten Trachtengewand. Der Kirchtag war von Geselligkeit und guter Laune, aber auch von kirchlicher Gemeinschaft geprägt.

Kameradschaft
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Kameradschaft Termine

Bewerbstermine 2019: 
 

18. Mai 2019:  
Bezirksleistungsbewerb in Rattendorf 

 
13. Juli 2019:  

Abschnittsleistungsbewerb in Tröpolach 
 

20. Juli 2019:  
Abschnittsleistungsbewerb in Matschiedl 

 
03. August 2019:  

Abschnittsleistungsbewerb in Köstendorf 
 

24. August 2019: 
 Abschnittsleistungsbewerb mit Cupfinale in Hermagor

Feuerwehr Hermagor • Jahresbericht 2018

Kameradschaftsraum erstrahlt in neuem Glanz  

Als besonderes Projekt im Bereich der Kameradschaft darf der Umbau un-
seres Kameradschaftsraumes genannt werden, welcher in kompletter Ei-
genregie, sei es finanziell oder handwerklich, durchgeführt wurde. Rund 
700 Stunden wurden von den Kameraden selbst investiert, um ihren Kame-
radschaftsraum, welcher bereits rund 40 Jahre alt war, auf Vordermann zu 
bringen. So wurde die „alte Küchenzeile“ entfernt und ein neuer Thekenbe-
reich aufgestellt. Der gesamte Raum wurde neu ausgemalt und die Strom- 
und Wasserleitungen erneuert bzw. neu verlegt. Ebenso findet man nun 
einen neuen Boden, eine neue Eckbank und neue Einrichtungsmöbel im  

modernisierten Raum. Als kleines „Highlight“ wurden zwei Wandmalereien 
von der Malerei Wieser – Wieser Art angefertigt. Zum Einen auf einer Wand-
fläche von 6 x 2 Meter, wo vorher die alte Küchezeile stand, und zum An-
deren hinter der Eckbank. Hier ein herzliches Dankeschön an die „Künstler“ 
Anja Kastner und Elisabeth Presslauer. Ebenso ein Eyecatcher sind die neuen 
Barhocker, welche von Rene Janschitz in Eigenregie entworfen wurden. Ein 
großes Dankeschön gebührt Alexander Schuller und Christof Rohr, die als 
„Baukoordinatoren“ fungierten. Auch den Firmen, welche uns großzügig 
unterstützten, ein HERZLICHES VERGELTS GOTT!
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Feuerwehrjugend Feuerwehrjugend

Übungen  

Die Jugendgruppe der Feuerwehr Hermagor nahm 
nach einer Winterpause ihren Übungsbetrieb  
wieder auf. Von da an galt es jeden Freitag (bis auf 
einige Ausnahmen) unsere Jugend mit spannenden 
Übungsszenarien zu beschäftigen. 

Wissenstest 

Am 14. April fand bei der Feuerwehr Spittal der „Wissens-
test der Feuerwehrjugend“ des Bezirkes Spittal/Drau 
statt. Auch die Feuerwehrjugend Hermagor nahm mit 13 
angehenden Feuerwehrmännern und -frauen daran teil.

Erprobungen  

Am Freitag, dem 27. April absolvierten 22 fleißige Feu-
erwehrjugendmitglieder der Stadtgemeinde Herma-
gor ihre Feuerwehrjugend-Erprobungen. 

Feuerwehrjugend beim WAC 

Die Feuerwehrjugend Hermagor war 
am Sonntag, dem 5. August  beim  
ersten Heimspiel des WAC dabei.

Silber und Bronze für die Feuerwehrjugend Hermagor  

Bei der Landesmeisterschaft am 30. Juni qualifizierte sich die Feuerwehrjugend Hermagor für die Bundesmeisterschaften in Wien! Der Kärnt-
ner Feuerwehrnachwuchs ging mit 650 Feuerwehrjugendmitgliedern an den Start. Bei der Feuerwehrjugend wurde eifrig um die begehrten 
Strahlrohre gekämpft. Im Gruppenbewerb der Kategorie Bronze ging das SILBERNE Strahlrohr an die Feuerwehrjugend Hermagor I und in der 
Kategorie SILBER das BRONZENE Strahlrohr an die Feuerwehrjugend Hermagor I. Im Einzelbewerb Silber konnte sich Leo Steinwender den her-
vorragenden 2. Platz sichern! Mit diesen Ergebnissen qualifizierte sich die Gruppe Feuerwehrjugend Hermagor I neben vier anderen Bewerbs-
gruppen aus Kärnten für die Bundesmeisterschaft in Wien.

Impressum: 
Herausgeber: Freiwillige Feuerwehr Hermagor  • Gösseringlände 8  • 9620 Hermagor • Kommandant HBI Christof Rohr

Redaktion:  ÖA-Team FF Hermagor -  Rene Pettauer  •  Fotos ÖA-Team FF Hermagor und ÖA-Team BFKdo. Hermagor 
Gestaltung und Satz: Fabian Buchacher

© März 2019, Alle Rechte vorbehalten! • Tipp- und Druckfehler dienen der Leserbelustigung und stellen getarnte Rätsel dar.  
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Feuerwehrjugend Feuerwehrjugend
„Kameradschaftliche“ Übung  

Um auch die Kameradschaft in der Feuerwehrjugend 
zu stärken, ersetzte man die Übung am Freitag, 3. Au-
gust gegen eine Runde Minigolf am Pressegger See.

9. Kinderkrampuslauf in Hermagor   

Am Freitag, dem 30. November verwandelt sich der Advent-
markt am Hauptplatz in Hermagor wieder in einen „schauri-
gen“ Showroom für die Kinderkrampusse der Region.

Saisonabschluss der Feuerwehrjugend 

Als Saisonabschluss des Jugendjahres 2018 stand am Freitag, dem 9. No-
vember eine gemütliche Kegelrunde für die Jugendlichen am Programm. 

2. Feuerwehrjugend-Fußballturnier in Watschig

Am 11. August fand bei traumhaften Wetterbedingungen das zweite 
Feuerwehrjugend-Fußballturnier in Watschig statt. Unsere Mannschaft 
konnte sich den zweiten Platz erspielen.

Friedenslichtaktion

Am 24. Dezember führte die Feuerwehrjugend 
Hermagor, wie gewohnt, die Friedenslichtver-
teilung im Stadtgebiet von Hermagor durch.

25 Jahre Feuerwehrjugend Hermagor   

Am Samstag, dem 5. Mai fand anlässlich des 25-jährigen Bestehens der Feu-
erwehrjugend Hermagor ein Jubiläumsfestakt am Hauptplatz in Hermagor 
statt. Die Gründung im Mai 1993 nahm sich der Jugendbeauftragte der Feu-
erwehrjugend Hermagor, Heinz Wernitznigg,  zum Anlass, um im Rahmen 
des alljährlichen „Tag der Feuerwehr“ einen Festakt zu organisieren und 
Rückschau auf die letzten 25 Jahre der Feuerwehrjugend Hermagor zu hal-
ten. „Die Zukunft liegt in den Händen unserer Kinder“ – Dies war der Grund-
gedanke im Jahr 1993 unter Kommandant Erich Hofer und dem damaligen 
Gründungsjugendbeauftragten Peter Wlk, eine Jugendfeuerwehr in Herma-
gor zu installieren. Im Mai 1993 war es dann soweit, 17 Jugendliche mit ihren 
Eltern trafen sich zu einem Infoabend und beim Hermagorer Stadtkirchtag 
wurde der erste öffentliche Auftritt der Jugendgruppe vollzogen. In den letz-
ten 25 Jahren übten Hannes Santner, Alexander Schuller und unser heutiger 
Kommandant, Christof Rohr, die Funktion des Jugendbeauftragten in der 
Feuerwehr Hermagor aus. Seit dem Jahr 2009 führt die Gruppe Heinz Wer-
nitznigg an. Im Jahr 2005 wurde die Feuerwehjugend ausgeweitet. In der 
Stadtgemeinde Hermagor entstand ein Modell, wo in den Ortsfeuerweh-
ren Jugendgruppen gebildet werden können, die Verwaltung dieser aber 
unter der Feuerwehrjugend Hermagor läuft. So kommt es,  dass seit 2005 
die Feuerwehren Kühweg, Möschach und Tröpolach, seit 2008 Mitschig,  

 
Rattendorf und seit 2013 Watschig jeweils eine Jugendgruppe stellen. Somit 
zählt die Feuerwehrjugend Hermagor derzeit einen Mannschaftsstand von 
34 Mitgliedern. Im Laufe der Zeit waren rund 140 Mitglieder bei der Feuer-
wehrjugend Hermagor gemeldet, wobei zahlreiche in den aktiven Stand der 
Feuerwehren überstellt wurden. Somit ist die Feuerwehrjugend ein Garant 
für die Sicherung der Mitgliederstände in unseren Feuerwehren. Besonders 
begrüßen durfte Heinz Wernitznigg den Bezirkssachbearbeiter der Feuer-
wehrjugend des Bezirkes Korneuburg (Niederösterreich) – Karl Großhaupt. 
Die langjährige Freundschaft zwischen den Feuerwehrjugendgruppen Her-
magor, Stockerau und Korneuburg nahm er zum Anlass, beim Festakt in Her-
magor anwesend zu sein, und der Feuerwehrjugend Hermagor ein Maskott-
chen und einen Gruppenwimpel zu überreichen. Unterstützt wurde er bei 
der Beschaffung und Erstellung dieser Geschenke von Dominik Kargl, FWJ 
Stockerau und von Holger Widmaier und Birgit Kittel FWJ Korneuburg. Die 
Feuerwehrjugend Hermagor bedankt sich an dieser Stelle nochmals herz-
lich für die Freundschaft und die tollen Geschenke!  Diese werden sicherlich 
eine Stärkung und ein Zeichen von Kameradschaft und Zusammenhalt sein. 
Seitens des Gemeindefeuerwehrkommandos Hermagor wurde eine aus-
gemusterte Tragkraftspritze der Freiwilligen Feuerwehr Förolach von BFK  
Herbert Zimmermann und GFK-Stv. Robert Koppensteiner an die Jugend-
feuerwehr Hermagor übergeben.
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Feuerwehrjugend Feuerwehrjugend

Kärntner Landesfeuerwehrjugendzeltlager  

Vom 19. bis 22. Juli verbrachten 380 Jugendliche aus ganz Kärnten ein Wochenende im Zeltlager unter der Burg Hochosterwitz. Auch die Feuerwehrjugend Hermagor 
war hier vertreten. Seitens der Feuerwehrjugend Hermagor nahmen Marian Fischer, Noah Zwick, Jakob Kandutsch, Marvin Wlk, Rene Pettauer, Heinz Wernitznigg und 
Patrick Pettauer an diesem tollen Zeltlager teil. Die Organisatoren haben sich wirklich Mühe gegeben und ein interessantes Programm zusammengestellt. 

Urleiwand – Österreichs Feuerwehrjugend zeigte auf!  

Premiere für die Feuerwehrjugend Hermagor - Zum ersten Mal in der 
Geschichte hat man sich für einen Bundesfeuerwehrjugendleistungs-
bewerb qualifiziert. Dieser fand am 25. und 26. August in Wien statt. 
Das letzte Augustwochenende steht alle zwei Jahre traditionell ganz im 
Zeichen der Feuerwehrjugendbewerbe auf Bundesebene. Insgesamt 52 
Gruppen (50 Burschen- und Mädchengruppen sowie „gemischte Grup-
pen“ aus Österreich und zwei Gruppen aus Südtirol) qualifizierten sich 
bei den jeweiligen Landesbewerben für die Bundesbewerbe. Neben Ge-
schwindigkeit, Geschicklichkeit und Ausdauer sind Teamfähigkeit sowie 
mentale Stärke für ein herausragendes Ergebnis ausschlaggebend. Die 
Feuerwehrjugend Hermagor erkämpfte sich bei ihrer ersten Teilnahme 
an einem Bundesbewerb den ausgezeichneten 19. Platz (von 44 Mann-
schaften – in der Wertung Buben- und gemischte Gruppe) – somit wurde 
das Ziel, einen Platz im guten Mittelfeld zu erreichen – erfüllt. Man kann 
mit Stolz behaupten, die 19. beste Mannschaft Österreichs zu sein. Die 
Jugendgruppe der FWJ Hermagor stetzte sich aus Magdalena Gucher, 

 
 Benjamin Burgstaller, Christian Maier, Simon Nageler, Paul Schabus, Heidi 
Regittnig-Tillian, Simon Wassertheurer, Dominik Orzetek, Simon Wlk und 
Matthias Warmuth zusammen. Auch die Betreuer – Dietmar Regittnig-
Tillian, Patrick Pettauer, Rene Pettauer, Irmgard Hofer und Heinz Wernitz-
nigg waren stolz auf die Leistung unserer Jugend. Eine starke Fangruppe 
– allen voran Bezirksfeuerwehrkommandant Herbert Zimmermann und 
der Bezirksjugendbeauftragte Franz Pfaffenberger – reiste nach Wien 
an, um die Jugendlichen anzufeuern. Die Feuerwehrjugend Hermagor 
bedankt sich nochmals recht herzlich bei allen Sponsoren für die Un-
terstützung, die eine Teilnahme an der Bundesmeisterschaft überhaupt 
erst ermöglicht haben. Ein herzliches Dankeschön an die Stadtgemeinde 
Hermagor-Pressegger See, die Bergbahnen Nassfeld-Pramollo AG, Ma-
dritschen Seilbahnen und Tourismus GmbH, Nassfeld LiftgesmbH & Co 
KG, Schotterwerk Jenul, Installationen Wiedenig, Lerchenhof Hermagor, 
Landtechnik Zankl, Camping Flaschberger, … Der nächste Bundesfeuer-
wehrjugendleistungsbewerb findet übrigens im Jahr 2020 in Traiskirchen 
in Niederösterreich statt.
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Rückblick Rückblick
Was neben Einsätzen, Übungen und kameradschaftlichen Tätigkeiten im Jahr 2018 noch so in der Feuerwehr passierte, lesen Sie hier ….

Brandschutzerziehung im Kindergarten Hermagor 

Im Jahr 2018 statteten Heinz Wernitznigg, Irmgard Hofer und Rene Pettauer dem Kindergarten Her-
magor am 3. Mai einen Besuch ab, um die Kindergartenkinder auf das Thema Feuerwehr zu schulen.

Grundausbildung im Bezirk absolviert  

An zwei Wochenenden im April fand die Feuerwehr-Grundausbildung im 
Bezirk Hermagor statt. Auch zwei Kameraden der FF Hermagor nahmen 
daran teil. Die neu in den Aktivstand der Feuerwehren aufgenommenen 
Männer und Frauen wurden von einem erfahrenen Ausbildnerteam un-
ter der Leitung von OBI Robert Koppensteiner in insgesamt 37 Stunden 
Ausbildung in Theorie und Praxis für den Einsatz vorbereitet. Seitens der 
Freiwilligen Feuerwehr Hermagor absolvierten die Kameraden Simon 
Wlk und Patrik Kalman diese Basisausbildung im Feuerwehrwesen.

Neue Sichtschutzwand für die Feuerwehr Hermagor 

Auch die Feuerwehr Hermagor wehrt sich nun gegen „Gaffer“. Durch die 
Firma Koch Brandschutztechnik wurde am 01. März 2018 eine neue Sicht-
schutzwand übergeben. 

2017 - Ein Jahr der Herausforderungen und Highlights 

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Hermagor konnte am  
3. März bei der 149. Jahreshauptversammlung eine eindrucksvolle  
Leistungsbilanz über das Jahr 2017 abgeben.

Teilnahme an Bewerben  

Beim Bezirksleistungsbewerb in Kötschach-Mauthen konnte unsere Gruppe 6 den 18. Platz erreichen. Auch wurde an den Abschnittsleistungsbewerben 
teilgenommen. Hier konnte in St. Lorenzen/Gitschtal der 26. Platz, in Kühweg der 18. Platz und in Dellach/Gail der 27. Platz erreicht werden. In der Cup-
wertung erreichte man somit den 24. Platz. Beim Abschnittsleistungbewerb in Kühweg nahm auch eine 2. Gruppe der FF Hermagor teil. Hier konnte die 
Gruppe 1 den 21. Platz belegen. 
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Atemschutzleistungsprüfungen  
erfolgreich absolviert!  

Am Samstag, dem 6. und Sonntag, dem 7. Oktober 
2018 fanden die Atemschutzleistungsprüfungen in 
Silber und Gold am Gelände des Ktn. Landesfeuer-
wehrverbandes statt. Zwei Trupps der FF Hermagor 
konnte diese mit Bravour meistern! Der Atemschutz-
ausbildung der Feuerwehrmitglieder kommt im 
Rahmen der Feuerwehrausbildung ein besonderer 
Stellenwert zu. Es geht dabei um den Schutz und um 
die Sicherheit unserer Einsatzkräfte bei der Erfüllung 
ihrer Aufgaben im Dienst am Nächsten. 

Atemschutzleistungsprüfung Silber 
Am Samstag, dem 6. Oktober stellte sich ein ge-
mischter Trupp, bestehend aus Kameraden der Feu-
erwehren Hermagor (Eder Richard), Radnig (Umfah-
rer Christian – Legionär bei der FF Hermagor) und 
Kirchbach (Wastl Roman), der Herausforderung der 
ATS-Leistungsprüfung in SILBER. Der Trupp konnte 
die Prüfung mit Bravour bestehen. 

Atemschutzleistungsprüfung Gold 

Am Sonntag, dem 7. Oktober 2018 wurde beim 
Kärntner Landesfeuerwehrverband die Atem-
schutzleistungsprüfung in GOLD durchgeführt. Die 
Feuerwehr Hermagor war mit einem Trupp, beste-
hend aus Baumgartner Stefan, Pettauer Patrick und 
Jank Lukas, bei dieser durchaus anspruchsvollen 
Leistungsprüfung vertreten. Der Trupp konnte mit 
einer starken Leistung überzeugen und somit die 
„Königsdisziplin“, die Atemschutzleistungsprüfung 
in GOLD, positiv absolvieren und die goldenen 
Abzeichen in Empfang nehmen! 
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Kurse und Weiterbildung

Grundausbildung im Bezirk:   Kalman Patrick  
       Wlk Simon    
 
TS – Maschinistenlehrgang:    Hofer Irmgard  
       Kalman Patrick  
       Wlk Simon

Gruppenkommandantenlehrgang:  Hofer Irmgard   
           
Zugskommandantenlehrgang:   Pettauer Patrick  
       Wernitznigg Heinz   
     
GK/ZK - Weiterbildung:    Göttling Andreas  
       Pettauer Rene   

Atemschutz - Einsatztraining:   Krassnig Gerald   
  

Info-Workshop – Großtierrettung:   Pettauer Patrick  
       Wernitznigg Heinz

Drehleiter - Maschinistenlehrgang:  Göttling Andreas  
       Gelbmann Christian  
       Rohr Christof  
       Schluga Hannes  
       Wernitznig Horst 
       Zlöbl Andreas 

KAT-Modul - Hochwasserschutz:   Rohr Christof 

KAT-Modul - Pölzen:     Rohr Christof

Bewerterlehrgang - Jugend:   Pettauer Patrick  
       Wernitznigg Heinz

Modul – Feuerwehrjugendbewerbe:  Hofer Irmgard  
       Pettauer Patrick  
       Wernitznigg Heinz

Theorie 5,5 to Bestätigung:    Umfahrer Christian 
    
Gefährliche Stoffe Lehrgang - Steiermark:  Baumgartner Stefan
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Florianimesse mit GSF-Fahrzeugübergabe 

Der Einladung zur heurigen Florianimesse am 4. Mai mit anschließen-
der Fahrzeugübergabe am Areal des Kärntner Landesfeuerwehrver-
bandes folgten an die 160 Kameradinnen und Kameraden aus ganz 
Kärnten. Im Anschluss an Messe erfolgte die feierliche Segnung der 
zehn neu sanierten GSF Fahrzeuge. Seitens der Feuerwehr Hermagor 
waren hier Kdt. Christof Rohr und HFM Christian Gelbmann vertreten.

Besuch der NMS Hermagor 

Am 11. September statteten die 2. Klassen der Neuen Mittelschule Hermagor der Frei-
willigen Feuerwehr Hermagor einen Besuch ab. Nach der Begrüßung durch Kdt.-Stv. 
Gerald Krassnig, welcher auch die Struktur und Hintergrundinformationen über die 
Freiwillige Feuerwehr Hermagor vorbrachte, startete der Tag mit einem Film des Ös-
terr. Bundesfeuerwehrverbandes, welcher die Aufgaben der Feuerwehren in Österreich 
erklärte. Anschließend wurden die Fahrzeuge und das Feuerwehrhaus besichtigt und 
erläutert. Auch eine praktische Übung mit dem Feuerlöscher stand am Programm. Hier 
ein herzliches Dankeschön an die Firma Zerza Gas für die Übungsanlage.

Mit freundlicher Unterstützung durch

Rückblick



feuerwehr.hermagor@aon.atSEITE 38

Feuerwehr Hermagor • Jahresbericht 2018 Feuerwehr Hermagor • Jahresbericht 2018

www.ff-hermagor.at SEITE 39

Gesamtauswertung




